
 
SVT-Jahrestagung 2018 
HAFL Zollikofen, 25. April 2018 
 
 
 
 
 

Fleisch, Milch oder Eier - 
Konsum von morgen 
 
Sara Stalder, Geschäftsleiterin Konsumentenschutz 
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2030 ? 
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Zucht, Genmanipulation 
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Quelle: Frankfurter Rundschau 2015 

Industrielle Fleischproduktion 
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Futtermittel-Importe 



365x/Jahr – in der Werbung 

Website «stallvisite.ch» 



Einkaufstourismus 





Entscheidungsgrundlage 

•  faire Preisbildung (Produzenten, Verarbeiter, 
    Handel und KonsumentInnen) 
•  Auswahl im Verkaufsregal – idealerweise überschaubar 
•  Preisunterschiede in Produktgruppen erklärbar, 
    Mehrwert erkennbar 
•  Produktion bei Lebensmittel tierischer Herkunft 
•  verarbeitete/veredelte Rohstoffe: höhere 
   Zahlungsbereitschaft 
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ganzheitlich Fleisch konsumieren 
 
Lebensmitteldeklaration verbessern 
 
Antibiotikaresistente Keime verhindern 
 
Kontrollergebnisse offenlegen 
 
Einkaufstourismus eindämmen 
 
 
 
 
 



 
 
 

•  Tierwohl kontinuierlich verbessern: tiergerechte 
Haltung (GMF, Kraftfutterreduktion, BTS, RAUS); 
Tierschutzgesetzgebung verschärfen 

 
•  nachhaltige Züchtung, passende Rassen 

•  Tierarzneimittel drastisch reduzieren 
 

•  neue Gentechnikverfahren gesetzlich regeln 
 



Nur eine Wertschöpfungskette ohne Brüche 
erzielt Wertschöpfung für alle Akteure. 
 
Höchste Zeit, gemeinsame Ziele zu definieren! 


